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Jahreshauptversammlung am 13.03.2023 

 

Ein Bericht von Kai Melzer: 

Mit der Vereinszeitung Nr. 274 (Ausgabe Februar 2023), über den Aushang im Vereinsheim und die 
Homepage hatte der Vorstand ordnungsgemäß zur Jahreshauptversammlung am 13.03.2023 gela-
den, zu der sich 29 stimmberechtigte Mitglieder einfanden. Die Beteiligung war damit zwar etwas 
geringer als in den Vorjahren, jedoch hatten sich einige Mitglieder zuvor entschuldigt „abgemeldet“. 

Zu Beginn wurde traditionell den verstorbenen Mitgliedern durch eine Schweigeminute gedacht.  

Bevor die „Abarbeitung der Tagesordnung“ erfolgte, sprach Ralph Haberland in seiner Funktion als 
Vorsitzender des Kreissportbundes Bremen ein paar Grußworte an die Vereinsmitglieder. 

Die anwesenden Mitglieder verzichteten anschließend auf ein Verlesen der in der Vereinszeitung 
Nr.  274 abgedruckten Jahresberichte. 

Gleich mehrfach kam auf dieser Versammlung der angeschaffte Beamer zum Einsatz. Nachdem 
zuvor die Kassenprüfer Brigitte Prange und Gerd Mahr am 03.03.2023 die Kassen geprüft hatten, 
stellte Kassenwart Nick Schmidt der Versammlung die „Highlights“ des Kassenberichtes 2022 mit 
Hilfe einer Power-Power-Point-Präsentation vor. Im Anschluss wurde er für seine wie immer gewis-
senhaft dokumentierte Buchführung einstimmig entlastet. 

Satzungsänderung beschlossen 

Einstimmig wurde die vom Vorstand beantragte Satzungsänderung beschlossen, mit der 

1. eine Präventionsklausel zur Verhinderung sexualisierter Gewalt verankert wurde, 

2. die bisherige Vorstandsposition der Frauenwartin in „Gleichstellungsbeaufte:r umbenannt 
wurde und,  

der Vorstand die Ermächtigung erhielt 

3. die Jahreshauptversammlung im Ausnahmefall und 

4. sonstige Vorstands- oder Ausschusssitzungen im Bedarfsfall 

hybrid oder online durchzuführen. 

Daniel Kneuper als neuer Schwimmwart gewählt 

Unter Berücksichtigung der zuvor beschlossenen Satzungsänderung wurde Raiko Wilkenshoff in das 
Vorstandsamt des Gleichstellungsbeauftragten gewählt. 

Besonders erfreulich ist, dass sich unser langjährig erfahrener Übungsleiter Daniel Kneuper in das 
Amt des Schwimmwartes hat wählen lassen und damit eine langjährige Vakanz auf dieser Position 
beendet. 

Ansonsten gab es keine Veränderungen auf den Vorstandspositionen. 

Jakob Baalsrud Hauge informierte über die Ergebnisse der Jugendjahreshauptversammlung, die ei-
nen Tag zuvor stattgefunden und den Jugendvorstand mit folgender Besetzung gewählt hat 

Jugendwart:  Jakob Baalsrud Hauge 

Jugendwartin:  Jeanine Aiko Behaghel 

Jugendsprecher: Moritz Bock, Jannes Hartleff 

Jugendsprecherin:  Leonie Schaak, Talisha Bobrink 

Alexandra Kurzke und Timm Wegehaupt sind nach über zehnjähriger Tätigkeit aus dem Jugendvor-
stand ausgeschieden und wurden für ihre Verdienste für die Vereinsjugend mit der silbernen Ehren-
nadel ausgezeichnet. Sie wurden sodann als neue Kassenprüfer gewählt. 

Anschließend gab es unter dem Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ Berichte zum Trainingsbetrieb 
im neuen Horner Bad, der dort seit Anfang September 2022 mit ca. 20 Prozent unter der bisherigen 
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Westbad-Auslastung „nach Corona“ gut angelaufen sei. Der Verein hoffe, zum Ende der diesjährigen 
Sommerpause endlich funktionierende elektronische Einlasskarten ausgehändigt zu bekommen. 

Sachstand Ersatzneubau Westbad 

Die überarbeitete Planung ist dem „Beteiligtenkreis Westbad“ am 22.03.2022 und am 17.05.2022 auf 
einer gemeinsamen Beiratssitzung vorgestellt worden. 

Kai Melzer zeigte den Mitgliedern Ausschnitte aus der damaligen Präsentation, die auf der Bauseite 
der Bremer Bäder GmbH unter www.bb-bauen.de für jedermann zum download bereitsteht. 

Eine Stellungnahme des Vereins zum Ersatzbauvorhaben und den Auswirkungen auf den Verein soll 
nach Abstimmung mit dem Landesschwimmverband an die Bädergesellschaft übermittelt werden. 

Am Neujahrstag 2023 habe ein medienwirksames Abbaden im Westbad stattgefunden, im Anschluss 
habe nunmehr der schrittweise Rückbau des alten Westbades begonnen. Nach einer Bauzeit von 3 
bis 4 Jahren sei mit einer Wiedereröffnung frühestens im Jahr 2026 zu rechnen. 

Kai Melzer betonte noch einmal, dass das Freibad Walle während der Bauphase nicht zur Verfügung 
stehe, das Vereinsheim in der Sommerpause aber als mittwochs und freitags als geselliger Treffpunkt 
geöffnet werden solle. 

Traditionell zum Abschluss der Versammlung erfolgten die planmäßigen Ehrungen, die diesmal nur 
Materialwart Manuel Gräfenstein zuteilwurde, der für seine 25-jährige Mitgliedschaft mit der silber-
nen Ehrennadel geehrt wurde. 

Mit nachdenklichen Schlussworten zur Zukunft des Vereins bat der 1. Vorsitzende Kai Melzer die 
Versammlung, sich auf die Nachfolgesuche für ihn zu machen.  

 

http://www.bb-bauen.de/

